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Zeichen einer Zöliakie
Neben den typischen Bauchbe­
schwerden zeigt sich Zöliakie beim 
Erwachsenen mit sehr untypischen 
und einzeln auftretenden Sympto­
men, wie z.B. Migräne, Nervosität, 
mit neurologischen Störungen oder 
depressiven Verstimmungen.
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Der Weg zur Diagnose
Erste Hinweise für Zöliakie finden 
sich im großen Blutbild. Auffällig 
sind erhöhte Leberwerte, Eisen­
mangel, Vitamin­ und Mineralstoff­
mangel – insbesondere Vitamin B12 
und Folsäure.
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Warum vertrage ich kein 
Gluten? 
Ob wir eine Zöliakie entwickeln, 
hängt von unserer genetischen 
Veranlagung ab und niemand 
hat selbst Schuld daran, wenn er 
erkrankt. Doch nur weil wir die 
Zöliakieveranlagung in uns tragen, 
muss die Erkrankung nicht tatsäch­
lich ausbrechen.
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Gluten aus dem Weg gehen 
Nach der Diagnose muss eine 
konsequente Umstellung auf glu­
tenfreie Ernährung erfolgen. Dabei 
ist es leider nicht damit getan, 
spezielle glutenfreie Lebensmittel 
zu verzehren. Es bedarf genauester 
Kenntnisse in Sachen Gluten.
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Der Alltag mit Zöliakie 
Der Feind ist gefunden. Sie dürfen 
kein Gluten mehr essen. Doch welch 
einschneidende Veränderungen 
sich im Leben der Zöliakie­Betrof­
fenen durch diese Ernährungsum­
stellung ergeben, ist vielen nicht 
bewusst.
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